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Im Gegensatz zum gestrigen ersten Zeittraining konnten die Formel 3-

Piloten heute morgen auf trockener Fahrbahn trainieren. Eine ausge­

zeichnete Vorstellung gab Ellen Lohr. Die Mönchengladbacherin wurde 

auf dem Werks-VW hinter Wolfgang Kaufmann (Reynard-Opel) und Klaus 

Panchyrz (Reynard-VW) Dritte. "Schade, 1/100stel Sekunden von der 

ersten Startreihe entfernt." Pessimistischer gibt sich die Amazone 

jedoch für das heutige Rennen.: "Da bin ich im Moment nicht so 

zuversichtlich nach zwei Läufen, in denen ich nicht punkten konnte." 

Mit größeren Hoffnungen geht der Trainingsschnellste Wolfgang Kauf­

mann den dritten Meisterschaftslauf an. Kaufmann: "Nach den 

gestrigen Problemen haben die Mechaniker über Nacht gut gearbeitet. 

Ich hoffe, es bleibt trocken." 

Nach den Trainingsbestzeiten der ersten beiden Formel 3-Läufe in 
Zolder und Hockenheim ist Michael Schumacher im zweiten Zeittraining 
von der Rennleitung disqualifiziert worden, da das Auto 1,8 Kilo 
Untergewicht hatte. Seine ~m ersten Training auf nasser Bahn 
erzielte Zeit ist für das Rennen maßgebend. Schumacher startet von 
zweitletzten Platz aus. 

Hockenheim-Sieger Otto Rensing auf dem zweiten Werks-VW erzielte auf 
dem "Ring" hinter dem Brasilianer Eduar Neto (Reynard-Opel) die 
fünftbeste Zeit. Rensing verzeidhnete Motorprobleme (Aussetzer in 
Rechtskurven) . 

Nicht zufrieden war mit der 13. Zeit Ralf Kelleners (Eufra-VW). Der 
Youngster klagte über große Handlingsprobleme durch'starkes über­
steuern. 

In der internen B-Wertung gab erwartungsgemäß Franz Binder den Ton 
an. Binder: "Ich bin sehr zufrieden. Ich bin heute zum erstenmal auf 
dem Nürburgring auf trockener Piste gefahren. Wir haben vorher keine 
Tests hier fahren können." 
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